
Moin Moin Ruby,



danke für deinen Einwurf, sicher steht die Reise selber im Vordergrund, aber ein emotionsloses
"Runtergebete" der gefahrenen Kilometer entsprechen nicht meinem Anspruch. Da fließen schon
viele andere Gedanken mit ein, hier mal ein Beispiel:



Bei deinem Wohnort musste ich direkt schmunzeln, das ist doch der französische Name für Aachen, oder?
Die Autobahnschilder von Paris über die Autobahn kommend, fallen mir direkt ein, beim erstmaligem Fahren
der Strecke brauchte ich 1 - 2 Minuten um es zu verstehen, um welchen Ort es sich bei "Aix-de-
Chapelle" handelt. Diese Quergedanken während einer Reise könnte man z. B. schön miteinfließen lassen. 



Die russische Millionenstadt Ufa, welche ich während der Reise passierte,  nennt sich in der eigenen
baschkorischen Sprache "Öfö", (steht auch auf den Strassenschildern zweisprachig) also könnte
man den Vergleich zwischen Aachen / Aix-la-Chapelle (deutsch-französisch) in die Geschichte miteinbinden. 



Nur so als Beispiel, was alles denkbar ist/wäre in einer Geschichte, da stehen Einem alle Türen offen. Exakt
solche Details bin ich ständig am Einfügen. Allerdings wäre der Versuch, auch nicht Reisetanten und -onkels
mit dem Werk anzusprechen, sehr spannend umzusetzen. 



Beste Grüße,



Trüffel

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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